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Frankfurt. Es ist so weit: Jetzt 
fließen die Milliarden. Mor-
gen beginnt die Europäische 
Zentralbank (EZB) mit ihrem 
groß angelegten Kauf von 
Staatsanleihen. 60 Milliarden 
Euro pro Monat will die No-
tenbank bis Herbst 2016 in die 
Märkte pumpen. Insgesamt 
ist das Anti-Krisen-Paket 1,14 
Billionen Euro schwer. In Zah-
len sind das unglaubliche 

1.140.000.000.000 Euro!
Aber: Euro stürzt ab. Den 

schwachen Euro setzt die 
Billionenflut weiter unter 
Druck: Unsere Währung fiel 
am Freitag zeitweise auf nur 
1,0964 Dollar – so wenig war 
unser Geld zuletzt im Herbst 
2003 wert (siehe Grafik).

Was will die EZB? Mit dem 
Anleihe-Kaufprogramm soll 
ein Preisverfall auf breiter 
Front verhindert werden, 
der die Wirtschaft auf Jahre 
lähmen könnte.

Am Montag startet das 
1.140-Milliarden-Anleihekauf-
programm der EZB:

EZB öffnet morgen die Geldschleusen

Rom. Italien will im Kampf 
gegen Steuerhinterziehung 
jetzt enger mit dem Vatikan 
zusammenarbeiten: Ab Ap-
ril will sich Rom den Zugriff 
auf Daten über italienische 
Steuerzahler mit Konten 
bei der Vatikanbank IOR  
sichern.

Vatikan kämpft  
mit Steuersündern

Pleiteairport Berlin: 
Start schon 2017?

Wirtschaft in KÜrze

Berlin. Bald muss Hartmut 
Mehdorn (Foto), Chef des 
neuen Berliner Pleiten- und 
Pannenflughafens, an sei-
nen Nachfolger übergeben. 
Der scheidende Flughafen-

chef hält den Start 
des Hauptstadt-

flughafens in 
etwa zweiein-
halb Jahren 

aber immer 
noch für sicher.
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Entwicklung des Euro
Euro in US-Dollar, Stand 6. März
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Nationalratspräsidentin Doris Bures mit Lehrlings-Abgeordneter.

Wien. Letzte Woche nahm 
das erste Lehrlingsparlament 
Österreichs seine Arbeit auf. 
Die 100 „Abgeordneten“ wa-
ren Lehrlinge unterschiedli-

cher Berufe in ganz Öster-
reich – und sie setzten sich 
mit ganzer Kraft für die Ver-
besserung der Lehrausbil-
dung in Österreich ein. Be-
schlossen wurden u. a. die Mo-
dernisierung der Berufsschu-
len – allerdings nur fiktiv.

Jugendliche brillierten am Polit-Parkett

Lehrlinge machen eigene 
Gesetze im Parlament
Thema Berufsausbildung: 
Lehrlinge in der Rolle von Ab-
geordneten

Wien. Was kann Mädchen 
dazu bringen, um an techni-
schen Lösungen zu basteln? 
Die OMV startet mit dem Ko-
operationspartner Siemens 
wieder die Initiative „Öster-

reich sucht die Technik-
queens“. Ziel ist, Mädchen für 
technische Berufe anzuwer-
ben. Mädchen von 14 bis 16 Jah-
ren können sich noch bis 11. 
März auf www.technikqueens.at 
registrieren – die Top 25 wer-
den am Ende in ein Mentoring-
programm aufgenommen.

Initiative will Mädchen und 
junge Frauen für technische 
Berufe begeistern.

Mehr Frauen in der Technik.

Wettbewerb für Mädchen startet

Österreich sucht jetzt 
seine »Technikqueens«
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EZB-Chef
Mario Draghi 

lässt jetzt die 
Milliarden fließen.

1,14 Billionen Euro
gegen die Krise


